
Österreichische Post AG
RM10a038616 R
2483 Ebreichsdorf

www.ebreichsdorf.gv.at

GEMEINDEZEITUNG
AUSGABE 2 / Feber 2026

Amtliche Mitteilung der Stadtgemeinde Ebreichsdorf für
EBREICHSDORF.SCHRANAWAND.UNTERWALTERSDORF.WEIGELSDORF

Dank und AnerkennungDank und Anerkennung
für ehrenamtliches Engagement



Seite 2 - Gemeindezeitung Nr. 2 / Feber 2026 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs,
es ist kaum zu glauben, aber Ebreichsdorf feiert heuer ein viertel Jahrhundert 
„Stadterhebung“! In der Sitzung der NÖ Landesregierung im August 2001 
wurde Ebreichsdorf von einer Markt- zu einer Stadtgemeinde ernannt und 
damit auch die positive Entwicklung im Bezirk Baden und im Wiener Umland 
vom Land NÖ anerkannt und bestätigt.
 
Nunmehr sind 25 Jahre vergangen und Ebreichsdorf hat sich, unter Beibehal-
tung seiner ländlichen Strukturen in den vier Ortsteilen, erfolgreich weiterent-
wickelt und mit vielen Innovationen und Investitionen seinen Stellenwert im 
Bezirk Baden, als mittlerweile drittgrößte Gemeinde nach Baden und Trais-
kirchen, mehr als bestätigt. Viel dazu beigetragen hat auch die wirtschaftliche 
Entwicklung der Stadt mit neuen Betriebsgebieten und damit zusätzlichen 
Arbeitsplätzen, aber auch die Verbesserung der Infrastruktur, durch den 
Ausbau von Straßen und Radwegen und natürlich der zweigleisige Ausbau 
der Pottendorfer Bahnlinie. All das sind Faktoren, die letztlich wichtig für die 
Weiterentwicklung einer Stadt sind. Darüber hinaus haben wir immer gro-
ßes Augenmerk auf ausreichend Kinderbetreuungsplätze, die Errichtung von 
Freizeiteinrichtungen und die Ansiedelung von Nahversorgern gelegt.

Wenn man auf die letzten 25 Jahre zurückblickt, sind auch viele Wohnungen und neue Siedlungen entstanden und wir 
alle können stolz darauf sein, dass trotz des Wachstums unserer Gemeinde, ein tolles Miteinander herrscht! Viele Ver-
eine und damit auch hunderte ehrenamtliche Mitglieder sorgen dafür, dass wir egal in welchen Bereichen, ob Kultur, 
Sport, Kunst, Freizeit, Jugend, Pensionisten oder Familien ein breitgefächertes Angebot bieten. Als Stadtgemeinde 
sehe ich unsere Aufgabe darin, diese Initiativen zu stärken und zu unterstützen und mit gemeindeeigenen Veranstaltun-
gen zu ergänzen. Nur eine Stadt, die innovativ und gleichzeitig selbstkritisch ist und bleibt, wird sich erfolgreich weiter-
entwickeln. Genau das wollen wir auch! Gemeinsam mit allen Bürgerinnen und Bürgern, mit den Wirtschaftstreibenden, 
Jugendlichen und Familien sowie natürlich auch mit unseren Pensionistinnen und Pensionisten.

Und damit wir auch nach weiteren 25 Jahren von einer erfolgreichen Entwicklung unserer Stadt reden und schreiben 
können, müssen wir weiter am Ball bleiben. Nichts geht von alleine, aber wenn wir alle unsere Kräfte bündeln und 
zusammenhalten, dann bin ich überzeugt, dass wir auch 2051 von einer modernen, weltoffenen und attraktiven Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf berichten können.

Ein gutes Beispiel für modernen Weitblick ist die Gründung unserer Energiegenossenschaft, welche wir im Jänner vor-
gestellt haben. Ab sofort können Sie, egal ob Sie eine PV-Anlage haben oder nicht, Mitglied werden und von attraktiven 
Stromtarifen und vergünstigten Netzgebühren profitieren. Nähere Informationen dazu finden Sie auch in dieser Aus-
gabe der Gemeindezeitung oder auf unserer Homepage. Mit der Errichtung unserer Windräder, steter Erweiterung von 
PV-Anlagen und unserem eigenen Wasserkraftwerk in Ebreichsdorf bilden wir einen optimalen Mix, um 24 Stunden 
erneuerbaren Strom zu produzieren. Auch das ist ein Zeichen, dass unsere Stadt immer wieder versucht, mit der Zeit 
zu gehen und neue Technologien zum Fortschritt unserer Stadt und zum Wohle der BürgerInnen einzusetzen.

Mit dem „Stadtpark Eberich“ wollen wir neben all dem Wachstum unserer Stadt auch ein wichtiges Gleichgewicht an 
Grün- und Naherholungsflächen schaffen. Zum Ausgleich und zur Erholung mitten im Zentrum unserer Stadt. Daher bin 
ich überzeugt, dass wir gemeinsam auch die nächsten 25 Jahre an der positiven Entwicklung unserer Stadt arbeiten 
werden und zu Recht stolz darauf sein können, wie sich Ebreichsdorf seit der Stadterhebung 2001 entwickelt hat. Allen 
Menschen die dazu beigetragen haben – egal in welcher Funktion – sei an dieser Stelle herzlich gedankt.
 
Ich freue mich darauf mit Ihnen zusammen, im Sinne und in der Verantwortung für unsere Kinder und Enkelkinder, 
Ebreichsdorf und alle Ortsteile lebens- und liebensweiter weiter gestalten zu dürfen.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

25 Jahre Stadterhebung Ebreichsdorf!

Ihr

Abg. z. NR Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf: Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr
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Riesiges Interesse beim Infoabend der Energiegemeinschaft Ebreichsdorf
Mehrere Hundert interessierte 

Bürgerinnen und Bürger und Betriebe 
folgten am Dienstag, 13. Jänner 2026, 
der Einladung zum Infoabend der 
Energiegemeinschaft Ebreichsdorf 
in der Feuerwehrscheune Unterwal-
tersdorf. Der große Andrang zeigte 
deutlich: Das Interesse an regionaler, 
klimafreundlicher Energieversorgung 
ist in der Bevölkerung und Wirtschaft 
hoch. Bereits vor Ort bekundeten rund 
100 Personen ihr Interesse an einer 
künftigen Teilnahme.

Bürgermeister Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar: „Wenn über 400 Bür-
gerinnen und Bürger zur Vorstellung 
unserer neu gegründeten Energiege-
nossenschaft Ebreichsdorf kommen, 
dann bestätigt das unsere gemein-
same Anstrengung für eine regionale 
Energiewende in unserer Stadt! Wir 
freuen uns gemeinsam in den kom-
menden Wochen und Monaten unsere 
Energiegemeinschaft erfolgreich zu 
entwickeln!“

Der Abend startete um 17.00 Uhr 
mit einem praxisnahen Demonstra-
tionsprojekt des Beratungsbüros im-
plan-tat: Vor Ort zeigte der Energie-
experte Matthias Zawichowski, wie 

Elektroautos als 
mobile Batterie-
speicher eingesetzt 
werden können. 
Das bidirektionale 
Laden ist ein span-
nender Ansatz, um 
den Eigenverbrauch 
zu erhöhen und das 
Stromsystem zu 
entlasten.

Im anschlie-
ßenden Infoabend 

stellte sich die 
Energiegemein-
schaft der Öffent-
lichkeit vor. David 
Dorfner, der 
R e g i o n s m a n a -
ger der Kleinre-
gion Ebreichsdorf 
erläuterte die Vor-
teile für Mitglieder 
sowie die nächsten 
Schritte. Die Klein-
region Ebreichs-
dorf unterstützt 
das Projekt, da es 

lokale Koopera-
tionen, regionale 
We r t s c h ö p f u n g 
und Klimaschutz 
wirksam verbindet. 
Durch die Kombi-
nation von Photo-
voltaik, Wasser-
kraft und Windkraft 
in der Energiege-
meinschaft sollen 
Mitglieder künftig 
einen bedeuten-
den Anteil ihres 

Strombedarfs decken können. Auf-
grund der zahlreichen Anfragen von 
Personen mit eigenen PV-Anlagen 
werden speziell Verbraucher – auch 
Klein- und Mittelbetriebe – eingeladen 
am Energieaustausch teilzunehmen!

Die Interessensbekundung zur 
Teilnahme ist ab sofort auf der 
Gemeindehomepage möglich. Inte-
ressierte werden Ende Februar über 
die weitere Vorgehensweise und Mit-
gliederaufnahme informiert. Bereits 
im März 2026 soll der Strom in der 
Energiegemeinschaft fließen.� ■

(v.l.n.r.): Regionsmanager Kleinregion Ebreichsdorf David Dorf-
ner, Bgm. Abg. z. NR Wolfgang Kocevar, GR & EEG Obmann Stv.
Hans Hochwarter, STR Jürgen Schöny, GR & EEG Obmann Stv. 
Hannelore Krycha, GR & EEG Obamnn Christian Wenk, Bera-
tungsbüros im-plan-tat Energieexperte Matthias Zawichowski

ebreichsdorf.gv.at → Einrichtungen 
→ Energiegemeinschaft Ebreichsdorf
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AKTUELL

Dank und Anerkennung für ehrenamtliches Engagement� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Im Dezember-Gemein-
derat der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf wurde mit 
großer Wertschätzung 
die Verleihung von Dank- 
und Anerkennungsurkun-
den an elf ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Samari-
terladens (SamLa) und 
des Samariter-Marktes 
(SaMa) beschlossen.

Besonders erfreu-
lich war es, dass diese 
Anerkennung noch vor 
Weihnachten persönlich 
überreicht werden konnte. 

Bürgermeister Abg. z. NR Wolfgang 
Kocevar und Stadtrat für Gesundheit, 
Soziales, Integration & Familie Tho-
mas Dobousek nutzten einen Besuch 
im Samariter-Markt, um die Urkunden 
zu überreichen. Dabei informierten sie 
auch über die ab 7. Jänner erweiter-
ten Öffnungszeiten des Marktes: Mon-
tag und Dienstag von 16.00 bis 18.00 
Uhr, Mittwoch bis Freitag von 10.00 
bis 14.00 Uhr sowie Samstag von 
11.00 bis 13.00 Uhr. Zudem wurde auf 
eine kleine Willkommensaktion zum 
Jahresstart hingewiesen, bei der alle 
Besucherinnen und Besucher am 7. 
Jänner mit gratis Kaffee und Kuchen 
begrüßt wurden. Zudem wurde darauf 
hingewiesen, dass sich der Samari-
ter-Markt über weitere ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer freut.

„Die ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter schenken Zeit, 
Aufmerksamkeit und Menschlichkeit 
– dafür gebührt ihnen unser aufrichti-
ger Dank und höchste Anerkennung“, 
betonte Bürgermeister Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar.

„Hier wird nicht nur geholfen, son-
dern auch zugehört und mit Herz 
unterstützt. Dieses Engagement 
macht einen spürbaren Unterschied 
im Alltag vieler Menschen und zeigt, 
wie wertvoll freiwilliger Einsatz ist“, 
ergänzte Sozialstadtrat Thomas 
Dobousek.� ■
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Die allgemeinen 
Rahmenbed ingun -
gen für die Erstellung 
eines Voranschlages 
(Budget) werden für 
Gemeinden von Jahr 
zu Jahr herausfordern-
der. Die Aufgaben der 
Gemeinde werden 

stetig mehr und die damit verbunde-
nen Investitionen müssen großteils 
von den Gemeinden finanziert werden. 
Der Spielraum für die Finanzierung 
und Umsetzung von Projekten wird 
allerdings von Jahr zu Jahr kleiner. Daher bedurfte es genauer 
Analysen einiger wichtiger Parameter und Annahmen. Diese 
Annahmen wurden zum großen Teil auf Empfehlung des Lan-
des, Städte- und Gemeindebund getroffen.

Mit dem KDZ (Zentrum für Verwaltungsforschung) haben wir 
einen externen Berater hinzugezogen, der viel Erfahrung mit 
Gemeinde-, Landes- und Bundesbudgets hat. Uns war es wich-
tig, einen Vergleich mit gleich großen Gemeinden zu haben und 
daraus die richtigen Schlüsse zu ziehen. Es wurde eine Reihe 
von Maßnahmen (sowohl einnahmen- als auch ausgabensei-
tig) erarbeitet, die den Haushalt der Stadtgemeinde und das 
damit verbundene Haushaltspotenzial nachhaltig verbessern 
werden. Diese Maßnahmen wurden bereits mit dem Haushalts-
konsolidierungskonzept im Gemeinderat vom 3. November 
2025 beschlossen und in den Voranschlag 2026 eingearbeitet. 
Gegenüber dem Voranschlag 2025 gibt es eine leichte Entwar-
nung bei den Darlehenszinsen und den Energiekosten, welche 
auf die aktuelle Marktsituation angepasst wurden.

Unter dem Motto „vernünftig Sparen, sinnvoll Investieren“ 
wurden Einnahmen und Ausgaben sowie Projekte auf unbe-
dingte Notwendigkeit und Nachhaltigkeit geprüfft, neu bewertet und den aktuellen Entwicklungen und Rahmenbedin-
gungen angepasst.

In der Gemeinderatssitzung vom 17. Dezember 2025 wurde auf meinen Antrag folgend das Budget 2026 der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf mit großer Mehrheit (jeweils 2 Stimmen von Bürgerliste und ÖVP dagegen) beschlossen. 
Gemäß dem Beschluss ergeben sich im Ergebnishaushalt: Erträge in der Höhe von € 32.116.500 und Aufwendungen 
in der Höhe von € 32.012.100. Das Nettoergebnis vor Zuweisung und Entnahmen von Haushaltsrücklagen beläuft 
sich auf € 104.400. Gemäß dem Beschluss ergeben sich im Finanzierungshaushalt: Ein Geldfluss aus der operati-
ven Gebarung (Saldo 1) in der Höhe von € 3.407.400. Der 
Geldfluss aus der Investiven Gebarung (Saldo 2) beträgt € 
- 3.951.900. Der Geldfluss aus der voranschlagswirksamen 
Gebarung (Saldo 5) beträgt € 132.900.

An dieser Stelle möchte ich mich bei unserer Leiterin der 
Finanzbuchhaltung Christa Matejka, ihrem Team, den Res-
sortleitern sowie den Stadt- und Gemeinderäten recht herz-
lich für die Unterstützung in den letzten Wochen bedanken 
und appelliere gleichzeitig an alle, beim Vollzug des Voran-
schlages 2026 auf größte Budgetdisziplin zu achten.

Ihr Vizebürgermeister Christian Pusch
Stadtrat für Finanzen

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Budgetvoranschlag 2026 mit großer Mehrheit beschlossen� Vzbgm. Christian Pusch

Finanzierungshaushalt Voranschlag 2026 operative Gebarung in Euro
Bezeichnung Ein Aus
Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 1.967.400 3.555.900
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 43.800 274.100
Unterricht, Erziehung, Sport & Wissenschaft 3.041.100 7.290.100
Kunst, Kultur und Kultus 54.700 727.700
Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 30.000 3.881.100
Gesundheit 94.100 4.593.500
Straßen- und Wasserbau, Verkehr 391.300 446.400
Wirtschaftsförderung 6.800 61.800
Dienstleistungen 4.910.000 6.638.700
Finanzwirtschaft 20.432.100 94.600
Summe VA-2026 30.971.300 27.563.900

Investitionstätigkeit 2026 in Euro
Bezeichnung Ein/Aus
01. Kanalbau 283.000
02. Straßenbau 350.000
09. Stadtpark Eberich 832.300
11. VS Weigelsdorf Erweiterung 450.000
14. Güterwegerhaltung 40.000
15. Instandhaltung Wasserläufe 10.000
16. Bauhof 200.000
28. Kläranlage 200.000
34. Hochwasserschutz 480.000
44. Wertstoffsammelzentrum 135.000
45. Volksschulen/Hort 110.000
47. Heimatmuseum 100.000
48. Spielplätze 100.000
60. Friedhöfe 65.500
63. Musikschule 200.000
64. ÖBB Pottendorfer Linie 503.000
73. Wasserversorgung 353.000
75. Elektrizitätsversorgung 95.000
Summe VA-2026 4.506.800
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Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Die Tagesordnungspunkte 3.2 Div. Baumeisterarbeiten 
Rathaus und 3.8 Ankauf Altes Bahnhofsgebäude und Rot-
tenunterkunft werden von der Tagesordnung genommen.

Folgende Dringlichkeitsanträge werden in die Tagesord-
nung aufgenommen: Subventionsansuchen Musikverein, 
Dank und Anerkennung Frau Andrea Bauer. (E)

Genehmigung des Gemeinderatsprotokolls vom 3.11.2025

VZBGM Christian Pusch präsentiert den Voranschlag 2026 
und stellt den Antrag, der Gemeinderat möge dem Voran-
schlag 2026 samt Zugehör in der dargelegten Form zustim-
men. Gemäß dem vorliegenden Entwurf ergeben sich im 
Ergebnishaushalt: Erträge in der Höhe von € 32.116.500 
und Aufwendungen in der Höhe von € 32.012.100. Das 
Nettoergebnis vor Zuweisung und Entnahmen von Haus-
haltsrücklagen beläuft sich auf € 104.400.
Gemäß dem vorliegenden Entwurf ergeben sich im Finan-
zierungshaushalt: Ein Geldfluss aus der operativen 
Gebarung (Saldo 1) in der Höhe von € 3.407.400. Der 
Geldfluss aus der Investiven Gebarung (Saldo 2) beträgt 
€ - 3.951.900. Der Geldfluss aus der voranschlagswirksa-
men Gebarung (Saldo 5) beträgt € 132.900. (M)

Zustimmung zum Ankauf eines Rasentraktors inkl. Zube-
hör bei der Fa. Bruno Beer GmbH laut Angebot vom 
16.10.2025 i.d.H.v. € 81.690,00 zuzüglich 20% Mehrwert-
steuer. Erweiterungsantrag: Es soll von der Firma Iseki ein 
Vergleichsangebot eingeholt werden. Wenn der Iseki qua-
litativ und ausstattungstechnisch mit dem Bruno Beer Pro-
dukt vergleichbar und auch günstiger ist, soll dieser bestellt 
werden. Die Maximallsumme in Höhe von € 81.690,00 
zuzüglich 20 % Mehrwertsteuer bleibt bestehen. (E)

Zustimmung zum Ankauf diverser Kleingeräte bei der Fa. 
Bruno Beer GmbH laut Angebot vom 16.10.2025 i.d.H.v. 
€ 13.230,49 zuzüglich 20% Mehrwertsteuer. (E)

Zustimmung des Gemeinderates zum Abschluss eines 
Prekariumvertrages (Bittleihe) mit Frau Elisabeth Gräf 
betreffend Stromleitungsführung über Gst. Nr. 979/30 KG 
Weigelsdorf zur Versorgung des Sportzentrum Weigels-

dorf mit dargelegten Eckpunkten. (E)

Nachträgiche Zustimmung zur Beauftragung der Fa. 
Maschinenring mit Baumfällarbeiten (142 Bäume lt. Gut-
achten vom 01.10.2025) entlang der Landestraße B60 in 
den Windschutzgürteln der Stadtgemeinde lt. Angebot Nr. 
325S1008649 vom 28.11.2025. (E)

Änderungsbeschluss zu GR 24.06.2025, Top 02.14) Grob-
rechen Ebreichsdorf – Grundsatzbeschluss erforder-
liche Grundstücksmaßnahmen für spätere Umsetzung 
Fischaufstiegshilfe: Zustimmung zur Aufhebung des GR-
Beschlusses 24.06.2025, Top 02.14) und Zustimmung zu 
dargebrachter Vorgehensweise samt damit zusammen-
hängender notwendiger Vertragserrichtungen durch das 
Notariat Mag. Durrani (Vertragserrichtungskosten trägt 
Stadtgemeinde). (E)

Zustimmung zur Vergabe der Gewerke für die Erweiterung 
der Volksschule / des Hortes, Hauptplatz 32 in Weigelsdorf 
in dargebrachter Form. (E)

Sanierung Musikschule Unterwaltersdorf – Vergabe 
Gewerke: Zustimmung zur Beauftragung der Firma BMD-
Bau für die Baumeisterarbeiten zum Preis von € 55.972,80
zuzüglich 20% Ust, Beauftragung der Firma JANISCH für 
die Installationsarbeiten (HKLS) zum Preis von € 23.094,59 
zuzüglich 20% Ust sowie Beauftragung der Malerarbeiten 
mit einer maximalen Summe von € 41.195,00 zuzüglich 
20% Ust. (E)

Zustimmung zur Subvention des Vereins Kidszone+More 
für das Projekt „e:du – Eltern und du“ 2026 in der Höhe von 
€ 2.000,–. (E)

Zustimmung zur Subvention der Kinderfreunde in der Höhe 
von € 200,– für den Bus, Theaterkarten, Mittagessen. (E) 

Zustimmung zur Subvention des Musikverein Ebreichsdorf 
– Übernahme von 50% der Kosten für Betankung Not-
stromaggregat Musikverein Ebreichsdorf anlässlich „40 
Jahre Musikverein-Feier“, das sind € 489,64. (E)

Beschluss der 71. Änderung des Örtlichen Raumord-
nungsprogramms (Örtliches Entwicklungskonzept und 
Flächenwidmungsplan) der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 

unter Berücksichtigung der ergänzenden 
Erläuterungen und der eingeholten Gutach-
ten/Stellungnahmen unverändert zum Ent-
wurf. (M)

Beschluss der 38. Änderung des Bebau-
ungsplans unverändert zum Entwurf. (M) 

Zustimmung zur Umstellung der derzeitigen 
Hortbetreuung auf die schulische Nachmit-
tagsbetreuung im Modell der „getrennten 
Abfolge“ an allen drei Volksschulstandorten 
(Ebreichsdorf, Unterwaltersdorf, Weigels-

AUS DEM GEMEINDERAT

Beschlüsse des Gemeinderates in der Sitzung am 17.12.2025�Vzbgm. Christian Pusch
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dorf) ab dem Schuljahr 2026/27 in dargebrachter Form. 
(M)

Zustimmung zur vorliegenden konsolidierten Fassung der 
Friedhofsgebührenordnung in dargelegter Form sowie 
Zustimmung zu den angeführten privatrechtlichen sonsti-
gen Tarifen im Zusammenhang mit der Friedhofsverwal-
tung. (M)

Zustimmung zu den dargebrachten Bedeckungsbeschlüs-
sen als Vorbereitungsmaßnahmen für den Rechnungsab-
schluss 2025. (M)

Zustimmung zur Verleihung der Ehrung „Dank und Aner-
kennung“ an folgende ehrenamtliche Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen des SamLa/SamMa Ebreichsdorf: Fr. Gott-
wald Elisabeth, Hr. Heinrich Matthias, Hr. Ing. Maa Peter, 
Fr. Paulitsch Jutta, Hr. Preiss Andreas, Hr. Swoboda Hein-
rich, Fr. Swoboda Helene, Hr. Tosun Mirac, Fr. Weis Hen-
riette, Fr. Wenk Eva, (zusätzlich lt. Dringlichkeitsantrag) 
Andrea Bauer. (E)

Es folgten die Berichte der Umweltgemeinderätin, des 
Prüfungsausschusses, des Bürgermeisters sowie der 
nicht öffentliche Teil der Gemeinderatssitzung.

Jugendtreff jeden Donnerstag von 13.00 – 16.00 Uhr� Mag. Christian Lenhardt

Freunde treffen, chillen, plaudern, 
Musik hören, Surfen im Internet, Spie-
len auf der Playstation, Darts spielen, 
an Turnieren mit tollen Preisen teil-
nehmen – das bietet der Jugendtreff 
Ebreichsdorf der jugendarbeit.07, 
Wiener Straße 3. Geöffnet ist der 
beliebte Treffpunkt, wo die Interes-
sen der Jugendlichen im Mittelpunkt 
stehen, jeden Donnerstag von 13.00-
16.00 Uhr. Zum Besuch des Jugend-
treffs sind alle Jugendlichen aus 
Ebreichsdorf im Alter zwischen 12 und 
23 Jahren eingeladen. Die Teilnahme 
an allen Aktivitäten ist selbstverständ-
lich gratis.

Das Team der jugendarbeit.07 
stellt im Jugendtreff für und auch 
gemeinsam mit den Jugendlichen 
ein attraktives Programm zusam-
men. Seit Herbst kann der Treff zum 
Beispiel gleich nach Schulschluss 
besucht werden. Hier gibt’s dann für 
die Jugendlichen eine gesunde Mahl-
zeit und zusätzlich zum Freizeitan-
gebot die Möglichkeit gleich im Treff 
die Hausaufgaben zu machen. Die 
anwesenden Jugendarbeiterinnen 
und Jugendarbeiter helfen dabei auf 
jeden Fall. 

Das Team der jugendarbeit.07 
sorgt auch dafür, dass jede Form der 
Gewalt oder des Missbrauchs von 

Genussmittel wie Nikotin oder gar 
Drogen im Treff keinen Platz haben, 
also „draußen“ bleiben. Denn der 
Jugendtreff Ebreichsdorf versteht sich 
auch als ein „Safe-Space“ für Jugend-
liche. Dazu zählt auch, dass die 
Jugendlichen während der Öffnungs-
zeiten jederzeit mit den anwesenden 
Jugendarbeiterinnen und -arbeitern 
der jugendarbeit.07 alle ihre Sorgen 
oder Probleme vertraulich bespre-
chen können. 

Die Tätigkeit der jugendarbeit.07 
in Ebreichsdorf umfasst aber mehr als 
die Leitung des Jugendtreffs. Dadurch 
sind Kontakte zur jugendarbeit.07 
auch auf vielfache Weise möglich. So 
sind die Jugend-
arbeiterinnen und 
-arbeitern regel-
mäßig an jugend-
relevanten Orten 
in Ebreichsdorf, 
etwa im Stadtpark 
Eberich, unterwegs 
oder es gibt regel-
mäßig Infostände 
bei den Schulen. 
Möglich ist auch 
eine gezielte Ter-
minvereinbarung. 
Alle Kontakte für 
diese persönlichen 

und vertraulichen Gespräche findet 
man auf www.jugendarbeit.at. Die-
ses Angebot richtet sich nicht nur an 
Jugendliche, sondern auch – wenn es 
Probleme mit dem Nachwuchs gibt – 
an Eltern oder Erziehungsberechtige.�■

Detailinfos zu kommenden Ver-
anstaltungen und Actions gibt’s 
immer auf www.jugendarbeit.at. 
Durch Anklicken des entsprechen-
den Buttons gelangt man direkt 
zu allen Social-Media-Kanälen der 
jugendarbeit.07. Achtung: In der 
kommen Ferienwoche ist der 
Jugendtreff geschlossen.

Winterdienst
Um in den Wintermonaten eine optimale Schneeräumung 
zu gewährleisten oder in engen Straßen überhaupt die 
Schneeräumung durchzuführen, bitten wir Sie auch in 
diesem Jahr wieder, Ihre Fahrzeuge nach Möglichkeit 
auf Eigengrund abzustellen. Sollte dies nicht möglich 
sein, bitten wir Sie, Ihr Fahrzeug so zu parken, dass der 
Schneepflug ungehindert vorbeifahren kann. Dabei ist es 
vielleicht notwendig, das Auto nicht direkt vor dem eige-
nen Haus abzustellen bzw. in engen Straßen nur auf einer 
Straßenseite zu parken.� DANKE FÜR IHRE MITHILFE! 
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BÜRGERINFORMATION

„Wünsch dir was“ erfüllte auch 2025 wieder Kinderwünsche�

Im Rahmen der von Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar in der Corona-Zeit 
2021 ins Leben gerufene Christkindl-
aktion „Wünsch dir was“ konnten in 
Ebreichsdorf wieder zahlreiche Kin-
derwünsche erfüllt werden. In den 
Wochen kurz vor Weihnachten wur-
den die Geschenke im Rathaus per-
sönlich an die Familien übergeben.

Bürgermeister Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar bedankt sich herzlich 
bei allen Unterstützerinnen und Unter-
stützern dieser Herzensaktion: „Es ist 
schön und macht mich stolz, dass 
meine Idee im Lockdown zu so einer 

nachhaltigen und 
erfolgreichen Initia-
tive wurde. Neben 
der Stadtgemeinde 
haben wir mittler-
weile auch nam-
hafte Firmen und 
auch private Per-
sonen, die sich mit 
finanziellen Beiträ-

gen beteiligen und 
so die Aktion jedes 
Jahr erfolgreicher 
machen. Jede ein-
zelne Spende trägt 
dazu bei, zahlrei-
che Geschenke 
zu realisieren und 
es ist schon jedes 
Jahr ein besonde-
res Erlebnis hunderten Kindern ein 
Weihnachtspackerl überreichen zu 
dürfen und die Vorfreude auf Weih-
nachten zu spüren.“

Unterstützt wurde die Aktion wie-

der von Installateur Janisch, Metall-
bau Hrabal, dem Restaurant s‘Platzl 
sowie Roman Ledl (Jumbo-CARwash 
& Eni Tankstelle Weigelsdorf). Neu 
beteiligte sich auch Stadtrat und Bio-
hof-Hörhan-Inhaber Engelbert Hörhan 
als Unternehmer. Ergänzt wurde die 
Aktion durch eine private Spenderin, 
die ein Geschenk persönlich übergab.

Die Aktion zeigt einmal mehr, wie 

viel Gutes durch gemeinsames Enga-
gement bewirkt werden kann. Die 
Freude der Kinder war für alle Betei-
ligten der schönste Dank.� ■
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VIER SIND STADT

Vandalismus – was tun?�
Liebe Gemeindebürger,
der Jahreswechsel ist vollbracht. Wir 
starten in eine spanende, herausfor-
dernde Zeit.

Leider war der Jahreswechsel 
überschattet von einigen Vandalis-
mus-Aktionen, die bei mir, und ich 
gehe davon aus, auch bei Ihnen, 
Kopfschütteln auslösen. So kann ich 
bis heute nicht nachvollziehen, wel-
chen Mehrwert oder welche soziale 
Höherstellung in einer Gruppe die 
Zerstörung einer Toilettenmuschel 
beim Friedhof in Weigelsdorf bringen 
sollte. 

Dies ist nur eine der Aktionen, die 
mich von verschiedenster Richtung 
erreichten. Angeblich war der Jahres-
wechsel bezüglich Vandalismus heuer 
besonders schlimm.

Ich möchte daher explizit fest-
halten: Vandalismus – also das mut-
willige Zerstören von Einrichtungen, 
die dem Gemeinwohl dienen und von 
diesem auch finanziert werden, stellt 
kein Kavaliersdelikt dar, sondern wird 
nach dem Strafgesetzbuch als Sach-
beschädigung qualifizierend mögli-
cherweise sogar als schwere Sach-
beschädigung von offizieller Seite 
verfolgt und führt in letzter Konse-
quenz zu einer Vorstrafe.

Wir alle sollten uns also bewusst 
sein, dass wir hier nicht mehr von 
„Jugendstreichen“ sprechen, sondern 
damit werden Straftaten möglicher-
weise kopfschüttelnd und achselzu-

ckend zur Kenntnis genommen. Als 
zuständiger Stadtrat werde ich es nicht 
hinnehmen, dass man diese Aktionen 
billigend in Kauf nimmt. Es liegt daher 
auch an uns allen, Informationen, die 
zur Aufklärung dieser Straftaten füh-
ren können, einfach der Polizei zu 
melden. Dies ist kein „Vernadertum“, 
wie möglicherweise einige von Ihnen 
denken, sondern ich betrachte es 
selbst als meine Pflicht, den Sicher-
heitsbehörden durch Bekanntgabe 
von Informationen bei der Aufklärung 
von Straftaten zur Seite zu stehen.

Persönlich habe ich es leider sehr 
oft erleben müssen, dass mir im Falle 
einer Ausforschung der Verantwortli-
chen oft Eltern entgegenhielten, dass 
„mein Sohn/Tochter, so etwas nicht 
macht!“. Leider liegen oder lagen so 
manche, auch ich privat, da sehr oft 
falsch. 

Ich bitte Sie daher – sehen Sie 
in Zukunft hin, wenn Straftaten ver-
übt werden. Helfen sie der Polizei bei 
der Ermittlungsarbeit, indem Sie nicht 
möglicherweise relevante Informatio-
nen aus Scham, oder weshalb auch 
immer, zurückhalten. Sorgen wir also 
alle gemeinsam dafür, dass unsere 
Stadtgemeinde weiterhin lebenswert 
bleibt und die von der Stadt zur Ver-
fügung gestellten Einrichtungen auch 
weiterhin unbeschadet bleiben.

Ihr Stadtrat Wolfgang TOTH

Ab sofort können Sie auch heuer 
wieder Ihre Grünschnittkarte im 
Bürgerservice des Rathauses 
Ebreichsdorf käuflich erwerben. 
Der Preis beträgt € 30,–. 

Mobile
Grünschnittsammlung

Termine 2026

KG Ebreichsdorf
	07.03.	21.03.	 04.04.	 18.04.
	02.05.	16.05.	 30.05.	 13.06.
	27.06.	11.07.	 25.07.	 08.08.
	29.08.	12.09.	 26.09.	 10.10.
	24.10.	07.11.	 21.11.

KG Schranawand, Unterwaltersdorf 
Weigelsdorf
	14.03.	28.03.	 11.04.	 25.04.
	09.05.	23.05.	 06.06.	 20.06.
	04.07.	18.07.	 01.08.	 22.08.
	05.09.	19.09.	 03.10.	 17.10.
	31.10.	 14.11.	 28.11.

Sammelstellen

Ebreichsdorf
08.30-08.45	 Ackerweg /
	 Leopold Schön-Straße
08.55-09.05	 Ackerweg / Parkallee
09.15-09.30	 Jägerzeile
09.40-09.55	 Kindergarten Piestingau
10.05-10.20	 Dr. Karl Renner Str. /
	 Bienengasse

Schranawand
08.15-08.30

Unterwaltersdorf
08.40-08.55	 Friedhof Unterwaltersdorf
09.05-09.20	 Goldackerstraße
09.30-09.45	 Dr. Heinrich Bach-Str. /
	 Jägersteig

Weigelsdorf
10.00-10.15	 Sportgasse (bei Trafo)
10.25-10.40	 EHZ Weigelsdorf 
	 Judenweg bei Spielplatz
10.50-11.05	 Friedhof Weigelsdorf
11.10-11.25	 Boschanstr. Spielplatz

Viel Vergnügen bei der Gartenarbeit
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BÜRGERINFORMATION

Unser Gemeindegebiet liegt in 
einer Region, welche sich durch land-
schaftliche Vielfalt und durch das enge 
Nebeneinander von unterschiedli-
chen Lebensräumen mit einer Reihe 
von seltenen Tier- und Pflanzenarten 
auszeichnet. Diese biologische Viel-
falt kommt durch die Ausweisung als 
Europaschutzgebiet „Feuchte Ebene 
- Leithaauen“ gemäß Fauna-Flora-
Habitat-Richtlinie und Vogelschutz-
Richtlinie und durch mehrere darin 
eingebettete Naturschutzgebiete und 
Naturdenkmäler zum Ausdruck. 

Die 7.247 ha umfassenden Euro-
paschutzgebiete der Feuchten Ebene 
- Leithaauen liegen im südlichen Teil 
des Wiener Beckens. Mehrere Teilflä-
chen verteilen sich in der weiten Ebene 
südöstlich von Wien und erstrecken 
sich entlang der Leitha bis zur burgen-
ländischen Grenze. Wasser stauende 
Schichten nahe der Oberfläche sor-
gen für ein Mosaik aus Pfeifengras-
wiesen, Kalkreichen Niedermooren, 
Auwäldern und vielfältigen Gewäs-
sern. Neben Donau- und Marchauen 

zählen die Leithaauen 
zu den wichtigsten 
Aulandschaften Ostös-
terreichs. Gleichzeitig 
beherbergt das Gebiet 
einen Großteil der pan-
nonischen Pfeifengras-
wiesen Österreichs 
und anderer trockener 
Lebensräume. Daraus 
ergibt sich eine Kom-
bination zahlreicher 
zoologischer und bota-
nischer Kostbarkeiten. 
Zu den bemerkenswerten Tierarten 
zählen Hundsfisch, Rotbauchunke, 
Wiesen-Moorvögelchen oder Wach-
telkönig. Aus der Pflanzenwelt sind 
Raritäten wie Sumpfgladiole, Duft-
Becherglocke oder Wolfsfuß-Zwitter-
scharte zu nennen. Die enge Ver-
zahnung von Siedlungsgebieten und 
Schutzobjekten macht Naturschutz 
in diesem Gebiet zu einem wertvollen 
Erholungsfaktor.

Um den Erhalt der wertvollen 
Lebensräume, Tier- und Pflanzen-

arten bestmöglich 
zu garantieren, 
wurde seitens der 
NÖ Landesregie-
r u n g / A b t e i l u n g 
Naturschutz eine 
Schutzgebiets-
betreuung für das 
Gebiet eingerich-
tet. Deren Aufgabe 
ist es, die Natur-
schätze vor den 
Vorhang zu holen 
und Maßnahmen 
zu initiieren, zu 

unterstützen und umzusetzen, die 
den Naturschutzwert des Gebietes 
sichern. Dies setzt die partnerschaft-
liche Zusammenarbeit und den Infor-
mationsaustausch mit Gemeinden, 
Grundeigentümern, Landnutzern und 
sonstigen Stakeholdern voraus. In die-
sem Sinne fungiert die Schutzgebiets-
betreuung als Dreh- und Angelpunkt 
für naturschutz-fachliche Belange in 
einer Region.

Für die Feuchte Ebene - Leit-
haauen übernehmen diese Aufgabe 
Dr. Norbert Sauberer und Sebastian 
Dunkl, MSc, erfahrene Experten im 
Naturschutz. Sie besuchen dafür 
auch ausgewählte Flächen vor Ort, 
um sich ein genaues Bild von den 
Arten und Lebensräumen zu machen. 
Sie verfügen über ein entsprechendes 
Schreiben vom Land NÖ/Abteilung 
Naturschutz, welches sie im Rahmen 
dieser Tätigkeiten als Beauftragten 
ausweist.

Bei Rückfragen stehen Ihnen Herr 
Norbert Sauberer und Herr Sebas-
tian Dunkl (sgb.feuchte-ebene@
vinca.at) zur Verfügung.� ■

Schutzgebietsbetreuung Feuchte Ebene – Leithaauen�
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Wollen Sie mehr 
über die Artenviel-
falt in Ihrem Garten 
erfahren? In dieser 
Gemeindeze i tung 
finden Sie eine Stu-

dien-Einladung des Landes NÖ Abt. 
Umwelt- u. Energiewirtschaft. Rei-
chen Sie Ihren Garten ein, und wenn 
er ausgewählt wird, erhalten Sie am 
Ende der Erfassungsperiode eine 
Auswertung Ihres Gartens sowie zwei 
Eintrittskarten zur Garten Tulln.

Außerdem finden Sie in dieser 
Ausgabe ein Info-Blatt zum Europa-
schutzgebiet Feuchte Ebene – Leit-
haauen, das ökologische Kleinod, in 
dem unser Gemeindegebiet liegt. 

Für den Obstbaumschnittkurs, 
den die Gemeinde gemeinsam mit 
den Österreichischen Baumfreun-
den am 14.2.26 veranstaltet, gibt es 
noch freie Plätze. Und auch beim Ver-
edelungskurs in Mitterndorf, der am 
14.3.26 stattfindet, sind noch Plätze 
verfügbar. Weitere Infos unter www.

baumfreunde.org
Und jetzt zum 

Thema Lebensmittel: 
War Ihr Weihnachts-
fest schön? Haben Sie 
mit Familie oder Freun-
den bei einem großen 
Essen gefeiert? Oft 
bleiben danach viele 
Reste übrig, die sich 
gut verwerten lassen. 
Aber dennoch landet 
zu viel im Müll. Lebens-
mittelverschwendung ist 
ein globales, oft unter-
schätztes Problem. 
Weltweit wird etwa ein 
Drittel aller produzier-
ten Lebensmittel weg-
geworfen, obwohl vieles 
noch essbar wäre. Das 
belastet Umwelt, Wirt-
schaft und Gesellschaft, 
denn für die Herstellung 
werden große Mengen 
Wasser, Energie, Fläche 
und Arbeitskraft benö-
tigt. Gehen Lebensmittel 

verloren, verschwenden wir all diese 
Ressourcen. Zusätzlich entstehen bei 
Produktion, Transport und Entsorgung 
große Mengen Treibhausgase. Stu-
dien zeigen, dass Lebensmittelver-
schwendung rund acht bis zehn Pro-
zent der weltweiten CO2-Emissionen 
verursacht – mehr als der gesamte 
Flugverkehr. Das macht deutlich, wie 
wichtig ein bewusster Umgang mit 
Lebensmitteln ist.

Die Ursachen liegen entlang der 
gesamten Produktionskette, doch am 
meisten wird in privaten Haushalten 
entsorgt. Häufig wegen zu großer Ein-
käufe ohne Planung, aber auch Miss-
verständnissen beim Mindesthaltbar-
keitsdatum oder zu großer Portionen. 
Ein Grund sind auch zu hohe Erwar-
tungen an das perfekte Aussehen 
von Produkten. Dabei würden viele 
Lebensmittel trotz kleiner Makel wei-
terhin gut schmecken.

Schon kleine Veränderungen hel-
fen: ein Einkaufszettel statt Spontan-
käufen, ein kritischer Blick auf das 
Mindesthaltbarkeitsdatum, das kein 
Wegwerfdatum ist, und der eigene 
Geruchs- und Geschmackssinn, der 
meist ein guter Ratgeber ist. Reste 
lassen sich auch kreativ verwerten. 
Ideen dazu findet man überall, in 
Büchern, im Internet oder in Apps.

Bewusster Umgang mit Nahrungs-
mitteln schont auch das eigene Bud-
get: In Österreich wirft ein Haushalt im 
Schnitt Lebensmittel im Wert von rund 
€ 500 pro Jahr weg. Auch das ist ein 
guter Grund, das eigene Einkaufsver-
halten zu überdenken.� ■

BÜRGERINFORMATION

Endlich erwachsen!
Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0660/350 35 35

Zeit sich aber auch um die passende Versicherung zu kümmern. Die Frage die sich 
stellt, ist: Wo und wie lange bin ich bei meinen Eltern mitversichert. Das kann je nach 
Versicherungsanbieter, Sparte und Produkt variieren. Sobald du mit dem 18. Geburts-
tag volljährig bist, checkst du am besten gleich mit deinen Eltern gemeinsam die Versi-
cherungen, denn unter bestimmten Voraussetzungen bist du auch weiter mitversichert. 
Das gleiche gilt bei Abschluss deiner Ausbildung, bei Aufnahme einer Erwerbstätigkeit, 
bei Gründung eines eigenen Haushaltes…

Falls für dich in der Familienversicherung keine Deckung mehr besteht, solltest du dich 
ab dann selber um die Versicherung kümmern. Mit der Hilfe von einem unabhängigen 
Versicherungsmakler, kannst du deine momentane Lebenssituation gemeinsam besprechen und bei Bedarf eine passende Ver-
sicherung berechnen und anbieten lassen.
 

Informationen und individuelle Angebote erhältst du bei einem erfahrenen unabhängigen Versicherungsmaklerbüro. 

Zuviele Lebensmittel landen im Müll� UGR Hannelore Krycha
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NOTDIENSTE

ÄRZTE-WOCHENENDDIENSTE 
Leider lagen zum Redaktionsschluss
keine aktuelle Daten vor.

Außerhalb der angebenen Zeiten wen-
den Sie sich bitte telefonisch an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebensbe-
drohenden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

ÄRZTE
Arbeiter Samariter Bund� 144
Gnadenbachweg 9, Ebreichsdorf
Dr. Cornelia Tschanett� (02254) 735 60
Bahnstraße 17, Ebreichsdorf
Dr. Enver Cevik� (02254) 724 21
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
Dr. Ursula Feigl-Hopfgartner
� (02254) 751 44
Hauptplatz 22, Ebreichsdorf
Dr. Broschek & Dr. Longin
� (02254) 751 17
Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf

APOTHEKEN
(Nachtdienste)
jeden Montag: Ebreichsdorf, 
Hauptplatz 20, � (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, 
Marktplatz 14, � (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, 
Wiener Str. 29, � (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, 
Hauptstraße 34, � (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, 
Hauptstraße 13, � (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste
(Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
31.1., 1. Feb�Apotheke Unterwaltersd.
7.-8. Feber� Apotheke Ebreichsdorf
14.-15. Feber� Apotheke Ebenfurth
21.-22. Feber� Apotheke Pottendorf
28. Feb, 1. März� Apotheke Hornstein
7.-8. März� Apotheke Neufeld

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

31. Jänner/1.Feber: Dr. med. dent. 
Benedict Beirer, Hauptstr. 37, 2544 
Leobersdorf, 02256 / 626 70
7.-8. Feber: Dr. med. univ. Heinrich 
Kadletz, Baumkirchnerring 16, 2700 
Wr. Neustadt, 02622 / 28482
14.-15. Feber: Dr. med. dent. Nabeel 
Umar, Josefsplatz 6, 2500 Baden, 
02252 / 829 60
21.-22. Feber: Dr. med. dent. Tara 
Rezwan, Wiener Str. 3/2, 2486 
Pottendorf, 02623 / 204 60
28.Feb.-1. März: Dr. med. univ. 
Gabriela Radl, Hauptstr. 16, 2353 
Guntramsdorf, 02236 / 52455
7.-8. März: Dr. med. dent. Sylvia Aix-
berger-Kraus, Hauptstr. 24, 2540 Bad 
Vöslau, 02252 / 765 74

PSYCHOTHERAPEUTEN, 
PSYCHOLOGEN
Mag. Regina Danninger, �0676 3103881
Hauptplatz 5/2, Ebreichsdorf
Helena Fürnweger� 0660 2646308
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf 
DI (FH) Mathias Fürst, �0681 10560660
Wienerstraße 27f/40, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Gregorich, �0676 2029077
Feldstrasse 40, Ebreichsdorf
Nina Kohl, � 0676 4040031
Ebreichsdorf
Thomas Laggner, � 0699 12169080
Wiener Str. 17/2, Unterwaltersdorf
Mag. Nadia Niyazi� 0660 5775994
Schulgasse 20, Ebreichsdorf
Anna Rojnik, � 0660 4448042
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf
Martina Sleiss� 0676 4879075
Gaernäckerstraße 17, Ebreichsdorf
DSA Elisabeth Stecker, 0699 12162038
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf

HEBAMMEN
Hebammenordination, 0650 5332087
www.hebammen-ordination.at, 
Anna Charlotte Ahorn-Moser, BSc
� 0650 3609693
Theresa Fließer, � 0650 5332087
Nathalie Lang, MSc, � 0650 7504813
Michelle Wenk, BSc, � 0660 7500329

EURO NOTRUF	 112
FEUERWEHR	 122
POLIZEI		  133
RETTUNG		  144

Wochenend-Ärztenotdienst (19.00 - 7.00 Uhr)� 141
Krankentransporte ASBÖ� 14841
Gas Notruf� 128
Rettungshundestaffel Samariterbund� (02742) 311000

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218-0
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Abg. z. NR Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: bcn Ebreichsdorf, www.bcn.at; 6.200 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, pixabay.com. Vorbehaltlich Druckfehler 

RATHAUS KONTAKTE
Tel. (02254) 72 218-0
office@ebreichsdorf.at
www.ebreichsdorf.gv.at

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr,
	 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum, Klärwerk
Mo	 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr	 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Sa	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
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TERMINKALENDER

Montag, 2.2.

Monatliches Briefmarken Sammlertreffen� ab 15.30 Uhr
s´Platzl Unterwaltersdorf; Info KommR Wolfgang Pollak, 0699 
13000584. Alle Briefmarken- und Ansichtskartensammler der 
Stadtgemeinde sind herzlich eingeladen, am Treffen teilzuneh-
men und sich mit Gleichgesinnten auszutauschen sowie ihre 
Schätze zu präsentieren, verkaufen oder zu ergänzen. Gerne 
schätzen und beraten wir auch kostenlos, falls gewünscht.

Mittwoch, 4.2.

Sprechtag des KOBV � 13.00 bis 14.30 Uhr
Wassergasse 31, Baden; Information sozialrechtlicher Belange 
behinderter Menschen. Persönliche Beratungen sind nach tele-
fonischer Terminvereinbarung 01/406 15 86 – 47 DW möglich.
Auch am 18. Feber.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Freitag, 6.2.

Weigelsdorfer Pensionisten Gschnas� 14.00 bis 19.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; PV Weigelsdorf, Tanz mit „Harry“

Samstag, 7.2.

Analoges Spieletreffen für Erwachsene mit Gamescales
s‘Platzl Unterwaltersdorf; � 14.00 bis 18.00 Uhr
Kontakt : Michaela Burger, 0681/81602751

Weiberball - Weigelsdorfer Frauen tanzen� 19.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Tombola, Mitternachts Act

Sonntag, 8.2.

Kindermaskenball der Faschingsgilde Unterwaltersdorf
s‘Platzl Unterwaltersdorf� 14.00 bis 17.00 Uhr
Animation, Musik, Tanz & jede Menge Faschingsspaß

Montag, 9.2.

Semesterbeginn Erwachsenen-Kurse im Tanzstudio Mam-
borama; Badener Str. 12, Ebreichsdorf; www.mamborama.at

Gemeinsam mobil� 15.00 Uhr
Vierer Haus; monatliches Treffen für alle, die in der Mobilität 
eingeschränkt sind. Fonds Soziales Ebreichsdorf

Dienstag, 10.2.

Mutter-Eltern-Beratung� 14.30 Uhr
Altes Rathaus, Wiener Straße 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 11.2.

Sprechstunde der Ortsgruppe KOBV � 9.30 bis 10.30 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf, Eingang Volkshochschule. Beratung 
NUR nach tel. Terminvereinbarung unter 0676 5523033.

Freitag, 13.2.

Feel the Church� 20.00 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf; Eine von Licht- und Tontechnik 
begleitete Jugendmesse

Weiberball Frauen Aktiv Weigelsdorf� 20.00 Uhr
Gasthaus Reiner-Willner, Weigelsdorf; Musik, Tombola ...

Samstag, 14.2.

Obstbaumschnittkurs� 9.00 bis 16.00 Uhr
Altes Rathaus Ebreichsdorf; in Kooperation mit den Österrei-
chischen Baumfreunden

Pensionisten Gschnas Ebreichsdorf� 12.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Musik Otto & Charlotte, Tombola

Kindermaskenball der Kinderfreunde� 14.00 bis 17.00 Uhr
Halle der FF Ebreichsdorf; umfangreiches Unterhaltungspro-
gramm, große und kleine Tombola

Montag, 16.2.

Semesterbeginn Kids & Teens-Kurse ab dem Alter von 3
bis 16 Jahre im Tanzstudio Mamborama;
Badener Straße 12, Ebreichsdorf, www.mamborama.at

Rosenmontagsfeier Stadtgemeinde Ebreichsdorf�14.00 Uhr
s‘Platzl Unterwaltersdorf, Musik Otto & Charlotte, Abholung mit 
dem Stadtbus 13.00 Uhr Haltgasse Ebreichsdorf, 13.30 Uhr 
Hauptplatz Weigelsdorf

Dienstag, 17.2. (Faschingsdienstag)

Weigelsdorfer Faschingsumzug� 15.00 Uhr
Abmarsch um 15.00 Uhr vom Gasthaus Ahorn Richtung Haupt-
straße, Standln, DJ, Faschingsverbrennen

Mittwoch, 18.2. (Aschermittwoch)

Pensionistennachmittag mit Heringsschmaus� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Samstag, 21.2.

Feuerwehrball Unterwaltersdorf� 20.30 Uhr
FF-Scheune Unterwaltersdorf; Tanzmusik: Die Donauprinzen

Donnerstag, 26.2. bis Freitag, 6.3.

Ausg‘steckt is bei Knötzl� Täglich ab 15.00 Uhr
Weigelsdorf, Hauptstraße 5, 0676 4215688; Neue Öffnungszei-
ten: Di + Mi ab 16.30 Uhr

Freitag, 27.2.

4 Dörfer auf dem Weg zur Stadt� 18.00 Uhr
Vierer Haus Ebreichsdorf; Teil 1: 1955 - 1972 vom Staatsver-
trag zur Großgemeinde; Vortrag ARGE Heimatforschung

Mittwoch, 4.3.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe März 2026: 

Sonntag, 15. Feber 2026. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

Ihre Stadt im Internet: www.ebreichsdorf.gv.at
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Freitag, 6.3.

Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes Orts-
gruppe Weigelsdorf� 14.00 bis 17.00 Uhr
Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf

ASK Ebreichsdorf - Korneuburg/Stetten� 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

Samstag, 7.3.

Frühstück für Frauen + emanzipierte Männer�8.00-12.00 Uhr
Altes Rathaus Ebreichsdorf; SPÖ Frauen Ebreichsdorf

Mutterberatungsstelle

EBREICHSDORF
Altes Rathaus

Jeden 2. Dienstag im Monat
nächster Termin: 

10. Feber 2026
 um 14.30 Uhr

Der Online-Veranstaltungskalender
Der Veranstaltungskalender auf der Gemeindewebseite 
bietet einen tollen und schnellen Überblick über Feste 
und Veranstaltung in der Gemeinde. Und jeder kann eine 
Veranstaltung online stellen! Egal ob Verein oder Firma: 
einfach registrieren, Veranstaltung eintragen und auf die 
Freischaltung warten. Schon bald weiß die ganze Ge-
meinde, wann und wo die Party steigt!

ii
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VERANSTALTUNGEN

Rosenmontagsfeier 

Montag, 16. 2. 2026 
ab 14.00 Uhr

Gasthaus s‘Platzl Unterwaltersdorf

FEIERN SIE MIT UNS!
Ein Veranstaltung der Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Musikalische Unterhaltung mit Otto & Charlotte
Abholung mit dem Stadtbus ab 
13.00 Uhr Haltgasse Ebreichsdorf
13.30 Uhr Hauptplatz Weigelsdorf
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In der zweiten Schulwoche nach 
den Weihnachtsferien fuhren die Win-
tersportlehrerinnen und -lehrer mit 
den Schülerinnen und Schülern der 
Mittelschule, der Polytechnischen 
Schule und der Hans Hofer-Schule 

in die Wexl-Arena. 
Bei sehr guten 
Pistenverhältnis-
sen standen Schi-
fahren und Snow-
boarden auf dem 

Programm. Das 
Wetter spielte mit! 

Ein Spaß für die jungen Sportlerinnen 
und Sportler!� ■

SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Besuch im Rathaus im Rahmen des Modulunterrichts� NMS Ebreichsdorf

Am 19.12.25 besuchte eine 
Gruppe von Schülern der 3. Klas-
sen der Mittelschule Ebreichs-
dorf im Rahmen des 
Modulunterrichts das 
Rathaus. Dort wurden 
die Schüler von Bür-
germeister Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar 
durch die Räumlich-
keiten geführt. Neben 
der Beschreibung, 
welche Aufgaben in 
den einzelnen Abtei-

lungen anfallen, wurden die zahlrei-
chen Fragen der Kinder beantwortet. 
Danke für den netten Vormittag!� ■

Besuch aus Frankreich im Don-Bosco-Gymnasium – ERASMUS +� S. Wöhrer

Am Sonntag, dem 11. Jänner 2026 
sind 18 Schülerinnen und Schüler des 
Lycée La Mennais 
in Guérande (Loire-
Atlantique, West-
frankreich) mit ihren 
beiden Lehrkräften 
Anne und Lionel Lainé 
in Wien-Schwechat 
von Schülerinnen und 
Schülern der 6. und 
7. Klassen des Don-
Bosco-Gymnasiums 
Unterwaltersdorf und 
deren Eltern empfan-
gen worden. 

Am Montag, dem 12. Jänner gab 
es einen offiziellen Empfang für die 

französische Gruppe durch den Haus-
direktor P. Mag. Rudolf Osanger SDB 

und Mag. Birgit Ulrichs- 
hofer in Vertretung 
für den Schuldirektor 
OStR. Prof. Mag. Mar-
tin Radatz. 

Die Gäste, die an 
einem ERASMUS + 
-Programm teilnah-
men, blieben bis 19. 
Jänner in Österreich.
� ■

Wintersporttage: Ebreichsdorfer Schulen im Schnee� Wolfgang Benesch

www.ebreichsdorf.gv.at
Ihre Stadt im Internet
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Die Schülerinnen und Schüler der 
3B haben ihre Leseproben in Form 
einer Buchvorstellung präsentiert. 
Jeder Schüler und jede Schülerin 
hatte die Möglichkeit, ein Buch auszu-
wählen und darüber zu referieren.

Als kreativer Teil durften sie eine 
Leseschachtel basteln, die sie pas-
send zum Inhalt ihres Buches gestal-
teten. Dazu fertigten sie passende 
Gegenstände und Zeichnungen an.

Auf diese Weise konnte die münd-
liche Sprachkompetenz geübt und 
erweitert sowie bestimmte Erzähl-
techniken angewendet werden. Jeder 
Schüler setzte sich intensiv mit dem 

Inhalt seines 
Buches ausein-
ander, während 
die anderen die 
Möglichkeit hatten, 
aktiv zuzuhören 
und das Gehörte 
zu verarbeiten.

So wurde eine 
abwechslungsrei-
che und andere 
Art des Lernens 
ermöglicht.� ■

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Semesterbeginn im Tanzstudio Mamborama�
Das Wintersemester im Tanzstu-

dio Mamborama ist wie im Flug ver-
gangen. Den Abschluss bildete die 
halbjährliche Mamborama-Show in 
der Kulturhalle Reisenberg mit einem 
bunten Programm unserer kleinen 
und großen Tänzerinnen und Tänzer.

Wer Lust bekommen hat selbst zu 
tanzen, ist im Tanzstudio Mamborama 
in Ebreichsdorf herzlich willkommen. 
Das Sommersemester für Kids & 
Teens von 3 bis 16 Jahren startet am 
Montag, 16. Februar 2026 mit kreati-
vem Kindertanz, Pre-Ballett, Kids-Bal-
lett, Hip Hop Jazz und Breakdance.

Für Erwachsene beginnen die 
Kurse bereits ab Montag, 9. Februar 
2026 mit einem vielfältigen Angebot 
von Salsa, Salsa Ladystyle, Salsa 
Lady Motion, Tango Argentino, Yoga-
lates uvm.

Auch die beliebten Sommertanz-
camps für Kids & Teens finden in den 
Sommerferien wieder statt – Termine 
sind bereits auf der Homepage ver-
fügbar.

Termine Hip Hop Jazz im Mambo-
rama Ebreichsdorf: 20.-23.7./27.-
30.7./3.-6.8./10.-13.8./17.-20.8./25.-
28.8.2026

Termine Breakdance im Mambo-
rama Wien: 13.-16.7./17.-20.8.2026

Anmeldung per Formular auf unse-
rer Webseite ist unbedingt erforder-
lich! Weitere Infos, Kurszeiten und 
das Online-Anmeldeformular finden 
Sie auf der Homepage www.mambo-
rama.at.� ■

Schitag in der Wexl Arena St. Corona� Hans Hofer Schule Ebreichsdorf

Mehrere Klassen unserer Schule 
verbrachten einen sportlichen Schi-
tag in der Wexl Arena in St. Corona 
am Wechsel. Begleitet von drei Schi-
lehrern hatten die Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit, ihr Kön-
nen auf den Pisten zu verbessern 
und waren außerdem beim Rodeln 
mit großer Begeisterung dabei. Der 
abwechslungsreiche Tag im Schnee 
förderte nicht nur die sportliche Bewe-
gung, sondern auch den Zusammen-
halt innerhalb der Klassen und berei-
tete allen Beteiligten große Freude.� ■

Abwechslungsreiche und andere Art des Lernens� NÖMS Ebreichsdorf
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Ein besonderer Platz für Gemeinschaft und Pfadfindergeist � Michael Schilcher

Am 17. Dezember 2025 fand im 
Rahmen der Adventfeier der Pfadfin-
der Ebreichsdorf und der Pfadfinder-
gilde Weigelsdorf die Eröffnung der 
neu errichteten Lagerfeuerarena statt. 
Schon während der Bauphase hatten 
viele Passantinnen und Passanten 
neugierig über den Zaun geblickt und 
die Fortschritte verfolgt – die entste-
hende Arena weckte früh großes Inte-
resse. Unter den Eröffnungsgästen 
beehrte die Pfadfinder unser Bürger-
meister Abg. z. NR Wolfgang Kocevar, 
der die Bedeutung des ehrenamtli-
chen Engagements für die Gemeinde 

hervorhob und betonte, 
wie sehr Projekte wie 
dieses das Gemein-
schaftsleben stärken.

Schon beim ers-
ten Blick auf die Arena 
wurde klar, dass hier 
mit großer Hingabe 
gearbeitet wurde: 
Das Bauwerk ist mit 
viel Liebe zum Detail 
gestaltet und reich an 
pfadfinderischen Sym-
boliken, die bewusst 

in das Design eingeflossen sind. Die 
Atmosphäre erinnert an die Gedanken 
von Baden-Powell BiPi, dem Gründer 
der Pfadfinder, der die „Plauderei am 
Lagerfeuer“ als einen zentralen Ort 
des Lernens, des Austauschs und des 
Miteinanders verstand. Genau die-
sen Geist spürt man nun in der neuen 
Arena – einem Ort, der Raum für 
Gespräche, Rituale und unvergessli-
che Abende bietet.

Die Adventfeier bot zudem einen 
würdigen Rahmen für besondere 
Ehrungen. Neben den Prämierun-
gen rund um das Jubiläumshalstuch 

zur bevorstehenden 50‑Jahr‑Feier 
der Ebreichsdorfer Pfadfinder im 
Jahr 2027/28 wurde auch Biberlei-
ter Michael H. für den erfolgreichen 
Abschluss seiner Ausbildung zur 
Betreuung unserer Jüngsten in der 
Biberstufe ausgezeichnet.

Gildemeisterin Sonja Vlasich und 
Obmann Michael Schilcher nutzten 
den Abend, um allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern zu danken, 
die mit Ausdauer, Kreativität und 
echtem Pfadfindergeist unzählige 
Stunden in die Errichtung der Arena 
investiert haben. Ebenso wurde der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf sowie 
dem NÖ-Pfadfinder-Landesverband 
für die finanzielle und organisatori-
sche Unterstützung gedankt, durch 
die die Umsetzung dieses Projekts 
ermöglich wurde.

Mit der neuen Lagerfeuerarena 
haben die Pfadfinder Ebreichsdorf 
nun einen Ort, der das Gruppenleben 
bereichern und viele zukünftige Aben-
teuer, Feiern und gemeinsame Plau-
dereien am Lagerfeuer begleiten wird.

� ■

Adventkonzert der Chorgemeinschaft Weigelsdorf / Ebreichsdorf � M. Lutz

Am 7.12.2025 hat die Chorge-
meinschaft wieder zum tratitionellen 
Adventkonzert in die Pfarrkirche Wei-

gelsdorf eingela-
den. Die treuen 
Zuhörer des Cho-
res und der „Veeh-
Har fen-S tuben-
musi“ wurden mit 
einer adventlich, 
weihnacht l ichen 
Stunde mit heimi-
schen und inter-
nationalen Liedern 
auf Weihnachten 
eingestimmt. Das 
Zusammenkom-
men um Lieder zu singen, Kerzen 
anzuzünden, einen Weg im Schnee 
zu finden oder den Kindern den Weih-
nachtsmann anzukündigen und mit 
Trommelschlag und zartem Glocken-
geläut die Weihnacht zu erwarten, 
wurde besinnlich und schwungvoll, 
unter der Leitung von Frau Katharina 
J. A. Gebauer, vorgetragen. Der Chor, 
die Stubenmusi und die Zuhörer been-
deten das Konzert gemeinsam mit 
dem Lied: „Oh du Fröhliche“, um dann 

bei Kuchen und Glühwein, zubereitet 
und gespendet von den Chormitglie-
dern, den Tag ausklingen zu lassen. 
Am nächsten Tag durfte der Chor die 
Besucher auf dem Ebreichsdorfer 
Adventzauber mit Weihnachtsliedern 
erfreuen. Danke an alle Besucherin-
nen und Besuchern der Konzerte.

Die Chorgemeinschaft und die 
„Veeh-Harfen-Stubenmusi“ wünschen 
Ihnen ein gutes, gesundes Jahr 2026!

� ■

Ortsgruppe Unterwaltersdorf

gratulierte Josef Koutny 
zum 95. Geburtstag.
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Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf� Christian Vlach

Das abgelaufene Jahr hatte wie-
der eine bunte Palette an Aufgaben 
und Ereignissen zu bieten und so 
waren die Mitglieder der Feuerwehr 
Ebreichsdorf auch 2025 unermüdlich 
bei insgesamt 217 Einsätzen im 
Dienste der Allgemeinheit im Einsatz. 
Neben diversen Standardeinsätzen 
gab es wieder einige spannende, aber 
auch sehr körperlich und psychisch 
belastende Einsätze für unsere Feu-
erwehr, bei denen Personen, Tiere 
und Sachwerte im Zuge von Brand-
ereignissen, Verkehrsunfällen oder 
sonstigen Schadenslagen zu retten 
und manchmal leider auch zu bekla-
gen waren. Glücklicherweise blieb 
Ebreichsdorf im Jahr 2025 aber von 
Elementarereignissen verschont und 
die Feuerwehr musste keine Einsatz-
serien nach Sturm- oder Hochwasser-
ereignissen abarbeiten.

Neben der Vielzahl an Einsatz-, 
Übungs- und Ausbildungsstunden 
konnten wir jedoch auch die Öffent-
lichkeitsarbeit im Jahr 2025 wieder 
erfolgreich fortführen und möch-
ten uns auf diesem Wege bei allen 
Ebreichsdorfern und Ebreichsdorferin-
nen für die Unterstützung bei unserer 
Haussammlung sowie dem Besuch 
unserer Veranstaltungen (Faschings-
umzug, Tag der offenen Türe, Feuer-
wehrfest, Punschstand) bedanken. 

Ein besonderes Highlight im Jahr 
2025 waren die Feierlichkeiten zum 
50-jährigen Bestehen der Partner-
schaft mit der Feuerwehr Döllach/
Großkirchheim, welche sowohl im 
Zuge des Waldfestes in Döllach als 
auch dem Zeltfest in Ebreichsdorf 
gebührend gefeiert wurden.

An dieser Stelle möchten wir 
auch gleich die Gelegenheit nutzen, 
Sie auf unser diesjähriges Highlight 
einzustimmen, da wir im Jahr 2026 
unser 150-jähriges Bestehen im 
Zuge eines großen Festes am 19. + 
20. Juni gemeinsam mit Freunden, 
Kameraden sowie der Ebreichsdor-
fer Bevölkerung feiern möchten.

Nebenstehend möchten wir Ihnen 
noch einen kleinen Überblick über 
unsere Tätigkeiten in Form einer 
einfachen Statistik des Jahres 2025 
gewähren und würden uns freuen, 

wenn der oder die 
ein oder andere viel-
leicht im neuen Jahr 
Interesse daran 
hätte, unsere Mann-
schaft zu erweitern 
und bei uns mitzu-
machen.

Führungswechsel 
im Jänner 2026

Eine weitere 
große Verände-
rung erfolgte am 
09.01.2026 bei der 
alle fünf Jahre gemäß den Vorgaben 
des NÖ Feuerwehrgesetzes stattfin-
denden Neuwahl des Feuerwehrkom-
mandos. Nach einer beeindruckenden 
Anzahl von 18 Jahren an der Spitze 
der Feuerwehr Ebreichsdorf stellte 
sich der bisherige Kommandant HBI 
Michael Ditzer nicht mehr 
für diese Funktion zur 
Verfügung und die Mit-
glieder der Feuerwehr 
Ebreichsdorf wählten bei 
der Mitgliederversamm-
lung ein neues Feuer-
wehrkommando. Im Zuge 
dieser Neuwahlen wurde 
Ing. Karl Wagner zum 
neuen Kommandanten,  
Ing. Daniel Novak zum 
Kommandantstellvertre-
ter gewählt und Chris-
tian Vlach zum Leiter 
des Verwaltungsdienstes 
bestellt.

Im Zuge dieser Mit-
gliederversammlung wur-
den die Verdienste von 

Michael Ditzer sowohl seitens der 
Feuerwehr als auch seitens der Stadt-
gemeinde gewürdigt und Bürgermeis-
ter Abg. z. NR Wolfgang Kocevar 
überreichte ihm als Zeichen der Aner-
kennung den Ehrenring der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf.� ■

2025 liegt hinter uns und wir blicken noch einmal 
auf die Ereignisse des vergangenen Jahres zurück.
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Kartenspiel-Nachmittag
jeden Mittwoch ab 13.00 Uhr
im Sportzentrum Weigelsdorf
Wer Interesse zeigt am Kartenspielen,
soll sich bei Obfrau Rosemarie Berger,
unter 0650/7430660 melden, oder einfach vorbeischauen!

Pensionisten Ebreichsdorf

Kameradschaftsbund Weigelsdorf � Elisabeth Toth

Unsere jährliche Weihnachtsfeier 
fand in unseren Vereinslokal Gasthof 
Willner-Reiner statt. Nach der Begrü-
ßung bedankte sich unser Obmann 
Herbert Willner bei den Kameraden, 
Kameradinnen und den zahlreichen 
Ehrengästen Hauptbezirksobmann 
Dr. Heinz Gerger, Bezirksobmann 
Werner Hohenegger, Bürgermeister 
Abg. z. NR Wolfgang Kocevar und 
unser Pfarrer Mag. Pawel Wojciga für 
ihr Kommen. 

Nach dem Totengedenken und 

den feierlichen Ansprachen genossen 
wir ausgezeichnete Schnitzerl und 
Schweinsbraten. So ging der Abend 
gemütlich zu Ende.

Erzherzog Eugen Messe
Am 30. Dezember nahmen 

2 Kameraden mit Fahne bei der 
Gedenkmesse in der Stadtpfarrkirche 
Traiskirchen der 
Deutschmeis ter 
mit militärischem 
Zeremoniell teil.

Neujahrsumtrunk
Der Kameradschaftsbund 

begrüßte das Jahr 2026 am 3. Jän-
ner am Hauptplatz in Weigelsdorf mit 
Glühwein und Häppchen.

Wir wünschen allen ein gutes und 
glückliches Jahr 2026, hoffentlich vol-
ler Frieden.� ■

„Feel the Church“-Neujahrslauf in Unterwaltersdorf� Hubert Wagner

Am 1. Jänner 2026 fand in Unter-
waltersdorf der „Feel the Church“-
Neujahrslauf statt. Der Lauf wurde 
von der Pfarre Unterwaltersdorf ver-
anstaltet und stand ganz im Zeichen 
von Gemeinschaft, Bewegung und 
einem positiven Miteinander – nicht 
der sportlichen Höchstleistung.

Zahlreiche Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aller Altersgruppen folg-
ten der Einladung und machten den 
Neujahrslauf zu einem gelungenen 
Auftakt ins neue Jahr. Im Mittelpunkt 
standen die Freude an der Bewegung 
und die Begegnung miteinander.

Für die musikalische Gestaltung 
und die Moderation sorgte DJ Tommy 
Twaruschek, der mit seinem Einsatz 
wesentlich zur positiven und stim-
mungsvollen Atmosphäre beitrug.

Die Siegerehrung und Preisver-
leihung erfolgte durch Pfarrer Pawel 
Wojciga, Vizebürgermeister Chris-
tian Pusch sowie der stellvertreten-
den Vorsitzenden des Pfarrgemein-
derates, Manuela Reiter. Dank der 
U n t e r s t ü t z u n g 
zahlreicher regio-
naler Sponsoren 
konnten attraktive 
Sachpreise über-
reicht werden.

Ein besonde-
rer Dank gilt allen 
Helferinnen und 
Helfern, die zum 
Gelingen der Ver-
anstaltung bei-
getragen haben 
– von der Technik 

über die Versorgung der Teilnehmen-
den bis hin zu den Streckenposten. 
Ebenso bedankt sich die Pfarre bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Unter-
waltersdorf für die Bereitstellung der 
Feuerwehrscheune sowie bei der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf für die 
Unterstützung der Veranstaltung.

Der „Feel the Church“-Neujahrs-
lauf hat eindrucksvoll gezeigt, wie 
lebendig Gemeinschaft sein kann – 
ein gelungener Start ins neue Jahr für 
Unterwaltersdorf.

Der nächste „Feel the Church“-
Gottesdienst findet am 13. Februar 
2026 in der Pfarrkirche Unterwalters-
dorf statt.� ■
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Jahresrückblick: Ein starkes Jahr für den Samariterbund Ebreichsdorf
Das Jahr 2025 ist vorbei – herzlich willkommen 2026! Zeit, gemeinsam zurück-
zublicken. Im vergangenen Jahr haben wir insgesamt 6.550 Einsätze bewältigt. 
Ganze 2.969-mal wurden wir per Einsatz-App und Pager zu Rettungseinsätzen 
gerufen, um Menschen in Not zu helfen. Das tun wir an 365 Tagen im Jahr, rund 
um die Uhr. Auch 2026 können Sie sich auf uns verlassen – versprochen!

Neben den Rettungseinsätzen haben wir 3.581 Krankentransporte durchge-
führt. Diese wertvolle Arbeit wird zum Großteil von unseren Zivildienern und 
unserer (momentan) einzigen Kollegin im Freiwilligen Sozialen Jahr geleistet. 
Ein herzliches Dankeschön für diesen großartigen Einsatz!

Unsere Feste waren auch 2025 wieder ein Highlight. Danke für Ihren Besuch, 
Ihre Unterstützung und das viele positive Feedback! Wir freuen uns schon jetzt 
auf die Veranstaltungen im neuen Jahr – die Termine geben wir Ihnen zeitnah 
bekannt.

Ein herzliches Dankeschön gilt außerdem:
•	 Unseren hauptberuflichen Mitarbeitern, die das Rückgrat unserer Dienststelle bilden.
•	 Allen Freiwilligen, die unermüdlich ihre Freizeit opfern, um den Rettungswagen zu besetzen und uns bei Events 

zu unterstützen.
•	 Unseren Zivildienern sowie unserer Kollegin im Freiwilligen Sozialen Jahr, die uns tagtäglich im Dienstbetrieb 

so großartig unterstützen.
•	 Der Stadtgemeinde Ebreichsdorf für die stete Unterstützung und gute Zusammenarbeit.
•	 Den Feuerwehren für die professionelle Kooperation an den Einsatzorten.
•	 Allen externen Helfern, Spendern und jenen Unterstützern, die im Hintergrund zum Gelingen unserer Arbeit bei-

getragen haben.

Möchten Sie unsere Arbeit unterstützen? Wir freuen uns über jede Spende auf unser Spendenkonto: Arbeiter-
Samariter-Bund Österreichs | IBAN: AT72 2020 5006 0015 3597

Wir wünschen Ihnen ein gesundes und glückliches Jahr 2026!

Ing. H. Rossmann Warenhandels GmbH hat übernommen – 
nach 3 Jahren Leerstand eröffnen wir hier neu!

Ab Montag, den 2. März 2026 heißen wir Sie herzlich willkommen 
und bieten alles rund um Traum-Pools, Cocktail-Pools und Pool-
technik & Wasseraufbereitung.

Unser Angebot:
•	 Professionelle Reinigung & Pflege – für glasklares Wasser
•	 Neubau & Modernisierung von Pools & Cocktail-Pools
•	 Wasseraufbereitung & Wasserenthärtung – gesundes,  

seidenweiches, klares Wasser
•	 Fachgerechtes Zubehör & Technik – alles, was Ihr  

Wellness-Paradies perfekt macht

Mit kompetenter Beratung und maßgeschneiderten Lösun-
gen macht das Team von Herrn Ralf Rossmann Ihren Garten 
zu einem Ort der Erfrischung und puren Freude.

Kommen Sie zu uns ab 2. März 2026 und erleben Sie, wie einfach Traum-Pools und Cocktail-
Pools Wirklichkeit werden!
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BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Ereignisreicher Jahresabschluss – Wanderungen im Dezember

Das Wanderjahr neigte sich dem 
Ende zu, doch unsere Begeisterung 
blieb bis zum letzten Kilometer unge-
brochen. Mit vier abwechslungsrei-
chen Touren haben wir die Saison 
gebührend verabschiedet.

Unsere erste Tour führte uns in die 
geschichtsträchtige Umgebung von 
Mödling. Von der „Goldenen Stiege“ 
aus erklommen wir zunächst die 
Ruine der Burg Mödling. Nach einem 
Abstieg in die Vorderbrühl und dem 
anschließenden, durchaus fordernden 
Anstieg zur Pfefferbüchselkapelle, 

wurden wir mit einer 
kurzen Verschnauf-
pause belohnt. Über 
den Kalenderberg 
ging es weiter zur 
Burg Liechtenstein. 
Nach einem Abste-
cher zur Amphi-
theater-Ruine und 
dem „Schwarzen 
Turm“ führte uns 
ein anspruchs-
voller Stufenweg 
direkt hinunter an 

die Mödling und unter dem Viadukt 
zurück zum Ausgangspunkt.

Gleich zwei Wanderungen führten 
uns in das Leithagebirge: Ausblicke 
bei Sommerein: Auf Güter- und Wald-
wegen genossen wir weite Blicke über 
das nördliche Wiener Becken. Ein stil-
ler Moment am Lagerfriedhof Kaiser-
steinbruch gehörte ebenso dazu wie 
die Überquerung des Kolmberg.

Rund um Au: Vom Freibad in Au am 
Leithaberge starteten wir eine besinn-
liche Runde, die uns am Pesterkreuz 
vorbeiführte, bevor es unterm Weiber-

berg wieder zurück 
in den Ort ging.

Ein besonde-
rer Abschluss: 
Gedenken und 
N e u j a h r s w ü n -
sche

Die letzte Wan-
derung des Jahres 

stand ganz im Zeichen der Gemein-
schaft und der Erinnerung. Wie jedes 
Jahr wanderten wir in Gedenken an 
unseren langjährigen Wanderreferen-
ten und Freund Erhard Handler. Vom 
Bruno-Matejka-Park in Weigelsdorf 
führte uns der Weg der Naturfreunde 
zur Hubertuskapelle. Das Highlight 
wartete im Schlosspark Pottendorf: 
Hier ließen wir bei einem Glas Sekt 
das alte Jahr Revue passieren und 
stießen auf das kommende Wander-
jahr an. Über Neustift und den Juden-
weg kehrten wir wohlbehalten zurück. 

Eine stolze Bilanz: Hinter uns 
liegt eine beeindruckende Saison. 
Die Zahlen sprechen für sich - bei 
insgesamt 52 wunderschönen Tou-
ren wurden in 199 Stunden über 630 
Kilometer und 18.000 Höhenmeter 
zurückgelegt.

Ein herzliches Dankeschön! 
Wir danken allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern, die durch ihre gute 
Laune und Ausdauer jede einzelne 
Wanderung zu einem unvergess-
lichen Erlebnis gemacht haben. Wir 
freuen uns schon darauf, im nächsten 
Jahr wieder gemeinsam mit euch die 
Natur zu erkunden!

Wenn Sie mehr über unsere Wan-
derungen wissen wollen, besuchen 
Sie uns gerne auf der Homepage der 
Naturfreunde Ebreichsdorf unter:

https://ebreichsdorf.naturfreunde.
at/ueber-uns/ebreichsdorf/wandern/�

� Peter Pruckmoser ■

Bei unserer jährlichen Weihnachtsfeier spielten wieder die Leh-
rer und Schüler aus der Musikschule. Wir durften auch unseren 
Bürgermeister Abg. z. NR Wolfgang Kocevar, GR Maria Sordje 
und GR Alfred Bruzek begrüßen.� Christa Spadt
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Neujahrsradln der Radlobby Ebreichsdorf� Radlobby Ebreichsdorf

Am 1. Jänner 2026 hat die Rad-
lobby Ebreichsdorf die Radsaison 
mit dem Neujahrsradeln eröffnet. Bei 
sonnigem Wetter trafen wir uns am 
Rathausplatz in Ebreichsdorf. Nach 
einem Gruppenfoto radelten die 18 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch 
schon los. Besonders toll war, dass 
viele Kinder mitgeradelt sind. Die Tour 
führte nach Weigelsdorf und zurück 
nach Ebreichsdorf über den Eberich 
Park. Alle Passantinnen und Pas-
santen wurden mit Glückwünschen 
bedacht. Das Ziel des Neujahrsradeln 
war dann wieder der Rathausplatz, wo 
nach einer kurzen Ansprache die Ver-

anstaltung endete.
Die Radlobby 

Ebreichsdorf setzt 
sich für das All-
tagsradfahren in 
der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf ein. 
Wir haben auch 
dieses Jahr viele 
V e r a n s t a l t u n -
gen und Ausfahr-
ten geplant. Wir 
werden über die 
Gemeindezeitung, Gemeinde App 
und Social Media Kanäle darüber 
rechtzeitig informieren.

Die Radlobby Ebreichsdorf 
wünscht allen ein schönes und siche-
res Radjahr 2026.� ■

Spenden- und Besucherrekord bei DA KOA Adventkonzerten� Andrea Klar

Am 19. und 21. Dezember ver-
setzte DA KOA im übervollen 
Ebreichsdorfer Gotteshaus sein Publi-
kum in die schönste Weihnachts- und 
Spendenstimmung. In traditionellem 
Rahmen wurden im Kerzenschein  
€ 2.500,- für den Verein MPS Austria 

ersungen. 
DA KOA bedankt 

sich herzlichst für 
eure Großzügigkeit!
� ■

Bei den Pfadfindern ist was los!�
Am 24. Dezember 2025 verteilte 

die Pfadfindergilde Weigelsdorf wie-
der das Friedenslicht. Es war wun-
derschön, diesmal mit Schneefall! Es 
gab heißen Punsch gegen eine freie 
Spende.

Ein großes Dankeschön an die 
zahlreichen Besucher und die vielen 
Spenden. Der gesamte Spendenbe-
trag wird an eine bedürftige Familie in 
der Gemeinde übergeben.

Wir hatten sehr viele Besucher und 
auch unser Bürgermeister kam vorbei.

90-er Revival Party
Am Samstag 10. 

Jänner 2026 hatten wir eine 90-er 
Revival Party in unserem Pfadfin-
derheim. Diese Party wurde von der 
Gruppe und der Gilde gemeinsam 
organisiert.

Ein großes Dankeschön an die 
zahlreichen Besucher, unser Heim 
war gesteckt voll. 
Wir hatten zwei 
Bars und es gab 
Leberkäsesem-

meln als Snack.
Dank DJ Tommy wurde bis in die 

Früh um drei Uhr getanzt.
Schon vormerken für nächstes 

Jahr: Am 09. Jänner 2027 gibt es 
wieder eine Party im Pfadfinderheim. 
� Sabine Weinmüller■
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Mit einer beeindruckenden Leis-
tung sorgte am 14.12.2025 der erst 
10-jährige Nachwuchsspieler Paul 
Sam vom Verein Birdies Ebreichsdorf 
- Badminton UNION für großes Auf-
sehen beim Adventminton U11 Ein-

steigeturnier in St. Pölten.
In einem wahren Durchmarsch 

gewann Paul alle vier Spiele souve-
rän, blieb ungeschlagen und sicherte 
sich damit hochverdient den 1. Platz 
im Bewerb.

Vier Spiele, vier Siege – eine 
makellose Bilanz, die zeigt, welches 
Potenzial in dem Nachwuchstalent 
steckt. Besonders bemerkenswert: 
Paul überzeugte nicht nur spiele-
risch, sondern auch mental und prä-
sentierte sich für sein Alter erstaun-
lich abgeklärt.

„Dieser Erfolg ist kein Zufall, son-
dern das Ergebnis kontinuierlicher 
Nachwuchsarbeit, Trainingsfleiß und 
echter Begeisterung für den Sport“, 

zeigt sich Katharina Riegler (Obfrau 
des Vereins) stolz. 

Die Birdies Ebreichsdorf gratulie-
ren herzlich und freuen sich auf die 
weitere sportliche Entwicklung ihres 

jungen Champions. � ■

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Ortsgruppe Ebreichsdorf
gratuliert zum Geburtstag

im Feber 2026:

Hr. Günther Czompo � 71 Jahre 
Fr. Ernestine Schachner � 75 Jahre 
Fr. Erika Kriszanits � 76 Jahre 
Hr. Gottfried Kahl � 77 Jahre 
Fr. Herta Szakolczei � 83 Jahre 
Fr. Gilda Wemer � 83 Jahre 
Hr. Johannes Vogel � 85 Jahre 
Hr. Günther Jakoubek � 88 Jahre 
Fr. Gertraude Mensik � 88 Jahre 
Fr. Anna Reitmann � 89 Jahre 
Fr. Elisabeth Prosniagg � 90 Jahre 
Fr. Elfriede Makai � 93 Jahre 

10-jähriger holt für die heimischen Birdies den Turniersieg in St. Pölten

Schember-Dezimalwaage aus dem Heimatmuseum

Fotomontage Waagenhaus Unterwaltersdorf

Typenschild Brückenwaage Ebreichsdorf

Heimatmuseum Ebreichsdorf, Rechte Bahnzeile 1, 2442 Unterwaltersdorf 
Heimatmuseum – Aktuelles und Antikes

Interessantes aus dem Museums-Archiv – Die Schember-Waage 

Bei der Archivierung dieser Dezimal-
waage sind wir auf die Wiener Firma 
Schember gestoßen, die vorwiegend 
Brückenwaagen für den Bahnbereich 
herstellte.

Laut Bahnhofschronik von Wampersdorf 
wurde am 23.7.1908 in Unter-Waltersdorf 
eine Straßenbrückenwaage gebaut. Das 
Waagenhäuschen befindet sich noch vor 
unserem Museum.

Ein im Web gefundenes Foto einer Schem-
ber-Brückenwaage zeigt ein sehr ähnliches 
Waagenhaus. In einer Fotomontage haben 
wir die Waagenplattform unseres Häuschens 
rekonstruiert, sodass man sich das ursprüng-
liche Aussehen vorstellen kann.
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Bei der Jahresversammlung der 
Ortsgruppe Weigelsdorf des Pen-
sionistenverbandes wurde ein neuer 
Vorstand gewählt. Gewählt wurden: 
Frau Franziska Matejka (Obfrau), 

Frau Aurelia Tseik (Obfrau Stellver-
treterin), Frau Marianne Heilinger und 
Frau Gisela Hammerl (Kassier und 
Stellvertreter), Frau Roswitha Kadlec 
(Schriftführerin) sowie Frau Stefanie 

Vender und Frau Monika Prelesnik 
(Kontrolle). Bei der anschließenden 
Weihnachtsfeier wurde ausgiebig 
gefeiert mit dem Saxophon-Ensem-
ble.� ■

VIER SIND STADT

Herzliche Glückwünsche
an unsere Jubilare im Feber 2026

98 Jahre
Vera Friedrich, Unterwaltersdorf
93 Jahre
Maria Marisch, Unterwaltersdorf
91 Jahre
Kurt Kamerer, Unterwaltersdorf
Krimhilde Zillinger, Unterwaltersdorf

90 Jahre
Herman Fischer, Ebeichsdorf
80 Jahre
Erwin Binder, Weigelsdorf
Ilse Renner, Weigelsdorf
Margarete Vecs, Ebreichsdorf

Ortsgruppe Unterwaltersdorf
gratuliert zum 

Geburtstag im Feber 2026:

Fr. Vera Friedrich� 98 Jahre
Fr. Renate Pospisil� 70 Jahre
Fr. Ottilie Kernstock� 70 Jahre
Hr. Josef Ferus� 70 Jahre

Ein Nachmittag für unsere Jubilare im Rathaus � Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Beim Jubilars-Empfang des ersten 
Quartals lud Bürgermeister Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar die Ebreichsdorfer 
Geburtstags- und Hochzeitsjubilare 
in den Stadtsaal des Rathauses. In 
angenehmer, geselliger Atmosphäre 

wurde gemeinsam gefeiert, gratuliert 
und angestoßen.

Geehrt wurden zahlreiche Geburts-
tagsjubilare im Alter von 80 Jahren 
aufwärts, darunter auch mehrere 90- 
und 91-Jährige sowie zwei 95-jährige 

„Geburtstagskinder“. Auch mehrere 
Ehepaare blickten auf besondere 
gemeinsame Wegmarken zurück – 
von der Goldenen Hochzeit bis hin zu 
60 und 65 gemeinsamen Ehejahren.

Bei Brötchen, Kaffee und guten 
Gesprächen blieb ausreichend Zeit 
für persönliche Begegnungen und 
Erinnerungen. Bürgermeister Abg. z. 
NR Wolfgang Kocevar betonte den 
besonderen Wert dieser Anlässe: 
„Diese Feiern zeigen, wie viel Lebens-
geschichte, Erfahrung und Zusam-
menhalt in unserer Stadt zu Hause 
sind.“

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
bedankt sich bei allen Jubilarinnen 
und Jubilaren für ihr Kommen und 
wünscht weiterhin Gesundheit und 
viele schöne gemeinsame Momente.

� ■

Jahresversammlung mit Neuwahl und Weihnachtsfeier � Franziska Matejka




